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Neumünster, den 02.08.2023 

 

Kleine Anfrage des Ratsherrn Proch (Heimat Neumünster) vom 

18. Juli 2023 

 
 
Sehr geehrte Frau Stadtpräsidentin Schättiger, 

 
in Bearbeitung o.g. Anfrage übermitteln wir Ihnen die durch die Beteiligungssteuerung in Rück-
sprache mit der Wohnungsbau GmbH Neumünster („Wobau“) (zu den Fragen 1 bis 3) sowie mit 
dem Fachdienst Bauordnung und dem Fachdienst Bürgerservice, Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung (zur Frage 4) erstellten Antworten hierzu.  
 
 

1) Ist es richtig, dass die Immobilien Dithmarscher Str. 1 - 1b ursprünglich der 

      städtischen Wohnungsgesellschaft WoBau gehörten? 

  

Nach Auskunft der Wobau befanden Sich die Objekte in deren Besitz. Nähere Auskünfte zu 
den Eigentumsverhältnissen durch die Verwaltung würden gegen Datenschutzbestimmun-
gen verstoßen. 
 

  

1.1) Wenn ja, wann und warum wurden sie an einen anderen Eigentümer 

verkauft? 

 

Nach Auskunft der Wobau wurden die Objekte im Rahmen eines Portfolioverkaufs zur 
Abwendung einer Insolvenz und Sanierung der Gesellschaft im Jahr 2007 veräußert. Die 
Auswahl der Verkaufsobjekte fand dabei nach verschiedenen Kriterien statt. Unter ande-
rem wurden der bauliche Zustand, Asbestbelastungen der Fassade sowie Leerstands-
quoten bei der Auswahl berücksichtigt. 

 

 

2) Wie hoch war der damalige Kaufpreis? 

 

Nach Auskunft der Wobau wurde kein einzelner Verkaufspreis für dieses Gebäude gebildet, 
da es sich bei diesem Verkauf, wie unter 1.1. beschrieben, um einen Portfolioverkauf 
handelte. 
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3) Wäre eine Sanierung der Wohnblöcke möglich gewesen und was hätte diese 

Sanierung gekostet? 

 

Nach Auskunft der Wobau war eine Sanierung des Objektes aus den unter 1.1. genannten 
Gründen nicht möglich. 
 

 

4) Was unternimmt die Stadt Neumünster, um die derzeitige Situation, wie sie im 

Holsteinischen Courier vom 27. Mai 2023 beschrieben wird, zu verbessern? 

 

Nach den ersten Beschwerden durch Bewohner wurde der städtische Ermittlungsdienst 

beauftragt, die Lage vor Ort in Augenschein zu nehmen. Zeitgleich wurde der Eigentümer 
der betroffenen Immobilien ermittelt und Kontakt aufgenommen. Der Eigentümer wurde 

aufgefordert, umgehend Bekämpfungsmaßnahmen durch einen Schädlingsbekämpfer 
gegen den Rattenbefall durchzuführen und Abfälle, die nicht ordnungsgemäß gelagert 

wurden, zu beseitigen. Die getroffenen Maßnahmen wurden hierbei durch die Arbeits-
gruppe Allgemeine Ordnungsangelegenheiten auf ihre Wirksamkeit überprüft. 

Seit dem Jahr 2012 geht auch die Untere Bauaufsichtsbehörde wiederholt gegen bau-
rechtliche Verstöße auf den o.g. Grundstücken vor. 

 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

 
Tobias Bergmann 
Oberbürgermeister 

 


